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Teil I

Warum wir Skeptiker uns mit Geschichte

beschäftigen sollten



Wie legitimiert man ein esoterisches Weltbild?

I - durch Wissenschafts-Bullshit



Wie legitimiert man ein esoterisches Weltbild?

II - indem man sich auf uraltes (möglichst geheimes) Wissen
beruft



Der geographische Rahmen



Der zeitliche Rahmen

Wir wollen uns im wesentlichen auf das Altertum beschränken!

Jungsteinzeit Altertum Mittelalter

3000 v.Chr.

Christi Geburt

600 n.Chr.

Weitere Vereinfachung:

Mesopotamien

Sumer
Akkad
Babylon
Assyrien
Hethiter
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Teil II

Die Medizin der Alten



Die Ansage . . .

Die frühen Hochkulturen hätten über
(möglicherweise geheimes) medizinisches
Wissen verfügt, dass unserem gleichwertig
wenn nicht sogar überlegen war.



Medizin in Mesopotamien

R.D. Biggs,
”
Medicine, Surgery, and

Publich Health in Ancient Mesopotamia“,

JAAS, 19, 1, 2005

W. Farber,
”
Witchcraft, Magic, and Public

Health in Ancient Mesopotamia“,

Civilizations of the Ancient Near East, 3,

pp. 1895-1907
Gula - Göttin der Heilkunst

I Ursache von Krankheiten meist übernatürlicher Art

I Behandlung durch Arzt und/oder Magier/Priester

I Medikamente auf Basis von Kräutern

I einfache Operationen wurden durchgeführt

I es war bekannt, dass Krankheiten übertragen werden können



Medizinisches Wissen im alten Ägypten

Aktuell sind 13 Papyri mit medizinischen Abhandlungen bekannt

I Herz gilt als Sitz des Verstandes

I erstes Konzept eines Gefäßsystems

I Puls (
”
Gehen des Herzens“) wird

durch Atemluft erzeugt

I Krankheiten können natürliche
und übernatürliche Ursachen
haben

Papyrus Ebers (um 1550 v.Chr.)



Medizinische Praxis im alten Ägypten

I Ärzte sind in unterschiedlichen
Fachrichtungen organisiert

I sehr gute Unfallchirurgie

I und wie immer gibt es auch den passenden
Zauber



Griechen und Römer - die Medizin wird zur Wissenschaft

I Grundprinzip ist die Vier-Säfte-Lehre

I Entwicklung der medizinischen Ethik

I Bedeutung des Gehirns wird erkannt

I Umfangreiche Heilkreuterlehre

I Es wird fleißig operiert

Galen (129 - 215 n.Chr.)



Und die Kelten . . . ?

NICHTS!



Und was ist jetzt mit dem
geheimen Wissen?



Entwicklung der Lebenserwartung

Epoche Lebenserwartung bei Geburt (Jahren)

Steinzeit 33

Jungsteinzeit 20

Bronze- und Eisenzeit 26

Babylon5 30

klassisches Griechenland 28

klassisches Rom 20-30

med. islamische Kalifate 35

med. Britannien 20

Britannien im frühen 20 Jh. 31

Weltdurchschnitt 2010 67.2



Das Problem

Einer der Gründe für die niedrige Lebenserwartung ist die hohe
Sterblichkeit unter Kindern und Jugendlichen.

Dieses Problem hätte es mit einem überlegenen
medizinischen Wissen nicht gegeben!
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Schlussfolgerung

Es hat mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit
kein altes medizinisches Wissen

gegeben!



Teil III

Alice im Altertum

vs.



Die These . . .

In grauer Vorzeit habe ein Matriarchat
geherrscht – das Patriarchat sei eine spätere
Entwicklung!



Çatal Hüyük - die Anfänge

Çatal Hüyük 7400-6200 v.Chr. Göttin auf dem
Leopardenthron

Frauenstatuen = Muttergöttin => Matriarchat!



Çatal Hüyük - neuere Grabungen

Wiederaufnahme der Grabungen 1993

Ian Hodder, Spektrum der Wissenschaften, 9, 2004, p.36-43



Wie sieht es eigentlich bei den
Kulturen des Altertums aus?

Römer und Griechen sind hier der Negativ-Benchmark



Frauen in Mesopotamien (Babylon und Assyrien)

I rechtlich sind Frauen meist an ihren Mann
oder männliche Verwandte gebunden5

I Assyrisch hat kein Wort für Königin1

I in der Kunst nur in Ausnahmefällen
erwähnt7

Der Codex Hammurabi2;6 spricht immer nur von Bürgern und über
Frauen!



Frauen in Ägypten - Friede, Freude, Eierkuchen



Fazit

In vielen Kulturen des Altertums geht es den Frauen
wesentlich besser als den Rörmer- und Griechinnen

– aber von einem Matriarchat keine Spur!



Teil IV

Atlantis

Wer es ganz genau wissen will, siehe: Kenneth Feder3



Platons Dialoge

Platon (429 - 347 v.Chr.) beschreibt Atlantis
in seinen zwei Dialogen

I Timaios

I Kritias



Worum geht’s?

Sokrates stellt folgende Frage:

Wie schlägt sich eine perfekte Gesellschaft in einer
kriegerischen Auseinandersetzung?

Die Akteure

Athen als Modell für eine perfekte Gesellschaft

Atlantis technisch überlegen aber moralisch verdorben

Die Handlung

I Krieg zwischen Atlantis und Athen

I Athen kann unerwartet den Krieg für sich entscheiden

I schlussendlich werden beide vernichtet
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Ignatius Donnelly

Ignatius Donnelly

geboren 3.11.1831 in Philadelphia, Pennsylvania

gestorben 1.1.1901 in Minneapolis, Minnesota

US-amerikanischer Jurist und Kongressabgeordneter

1882:

Atlantis – The Antedeluvian World
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Atlantis – die Quelle der Zivilisation

Alle Kulturen
bauten Pyrami-
den . . .

Gize

Caral Xi’an

Teotihuacan



Der schlafende Prophet

Edgar Cayce

geboren 18.3.1877 in Hopkinsville, Kentucky

gestorben 3.1.1945 in Virginia Beach, Virginia

war ein US-amerikanisches Medium

Aussagen zu Atlantis

I es gibt 700 reinkarnierte Seelen die in Atlantis gelebt haben

I er beschreibt Nuklear- und Laserwaffen

I Flugzeuge

I Transportröhren



Das moderne Bild von Atlantis

Cayce begründet damit das moderne Bild von Atlantis



Debunking Edgar Cayce

Zu Edgar Cayce ist eigentlich schon alles gesagt worden

siehe Hoaxilla #123!



Atlantis – die Quelle der Zivilisation

Alle Kulturen
bauten Pyrami-
den . . .

Gize

Caral Xi’an

Teotihuacan



Atlantis – die Quelle der Zivilisation

. . . aber nicht zur
selben Zeit!

Gize
2550 v.Chr.

Caral
1400 v.Chr.

Xi’an
141 v.Chr.

Teotihuacan
100 n.Chr.



Atlantis ausserhalb der platonischen Texte

Gibt es noch andere Aufzeichnungen vom Krieg zwischen Athen
und Atlantis?

I Herodot (100 Jahre vor Platon) – kein Wort

I Historiker nach Platon – Stille

Und was sagen eigentlich die Ägypter?

Die haben nicht einmal ein Wort oder Zeichen für Atlantis!
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Griechische Archäologie

Was war in der Umgebung Athens vor 11000 Jahren los?

NICHTS!

Ausgrabung in der Frachthi Höhle4

Franchthi Höhle

I von 30000 bis 3000 v.Chr. besiedelt

I Messer und Speerspitzen von 28000 bis
15000 v.Chr.

I Skelett von 7000 v.Chr.

I in den jüngsten Schichten auch Reste von
Nutztieren
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Fazit

Man kann also davon ausgehen,
dass es Atlantis so nicht

gegeben hat!



Teil V

Neuheiden - von Kelten und Druiden



Unser Bild von den Kelten heute



Das finden viele Menschen heute toll



Und wie war es jetzt
wirklich?



Verbreitungsgebiet



Eine kurze Geschichte der Kelten

Hallstattzeit
800-400 v.Chr.

Laténe-Kultur
400-50 v.Chr.

gallo-römische Zeit
50 v.Chr. - 500 n.Chr.



Woher wissen wir von den Kelten

Griechische und römische
Geschichtsschreibung

Ausgrabungen

Es gibt keine genuin keltischen schriftlichen
Quellen!



Die Religion der Kelten



Die Druiden



Menschenopfer . . .

. . . sind ein fester Bestandteil der keltischen Religion

I Ribemont-sur-Ancre: 1000 geopferten Jugendlichen.

I Trogus berichtet: Frauen- und Kinderopfern bei den Galatern.

I Witwen- und Gesindebestattungen



Kopfjagd

Die abgeschlagenen Köpfe von Feinden wurden
als Trophäen gehandelt.



Kultstätten - der Eichenhain



Kultstätten - Viereckschanzen



Kultstätten - Tempel



Kulststätte - Steinkreise

Und das geht gar nicht!
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